
GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN
GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

DEUTSCHSPRACHIGE GEMEINSCHAFT
COMMUNAUTE GERMANOPHONE — DUITSTALIGE GEMEENSCHAP

MINISTERIUM DER DEUTSCHSPRACHIGEN GEMEINSCHAFT
UND ÖFFENTLICHER DIENST DER WALLONIE

[2022/205559]

7. JULI 2022 — Ausführendes Zusammenarbeitsabkommen zwischen der Wallonischen Regierung und der
Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft zur Genehmigung der Liste der bemerkenswerten Bäume,
Sträucher und Hecken

Aufgrund der Verfassung, Artikel 39 und 139;
Aufgrund des Sondergesetzes vom 8. August 1980 zur Reform der Institutionen, Artikel 92bis § 1, eingefügt durch

das Sondergesetz vom 8. August 1988 und zuletzt abgeändert durch das Sondergesetz vom 6. Januar 2014;
Aufgrund des Gesetzes vom 31. Dezember 1983 über institutionelle Reformen für die Deutschsprachige

Gemeinschaft, Artikel 55bis, eingefügt durch das Gesetz vom 5. Mai 1993 und abgeändert durch das Gesetz vom
6. Januar 2014;

Aufgrund des Dekrets des Parlaments der Deutschsprachigen Gemeinschaft vom 29. April 2019 über die
Ausübung der Zuständigkeiten der Wallonischen Region im Bereich der Raumordnung und gewisser verbundener
Bereiche durch die Deutschsprachige Gemeinschaft;

Aufgrund des Dekrets des Wallonischen Parlaments vom 6. Mai 2019 über die Ausübung der Zuständigkeiten der
Wallonischen Region im Bereich der Raumordnung und gewisser verbundener Bereiche durch die Deutschsprachige
Gemeinschaft;

Aufgrund des Zusammenarbeitsabkommens vom 14. November 2019 zwischen der Wallonischen Region und der
Deutschsprachigen Gemeinschaft über die Ausübung der Zuständigkeiten im Bereich der Raumordnung und gewisser
verbundener Bereiche, Artikel 70 § 2 Absatz 1;

In der Erwägung, dass das Zusammenarbeitsabkommen vom 14. November 2019 die Wallonische Regierung und
die Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft beauftragt, gemeinsam die Liste der bemerkenswerten Bäume,
Sträucher und Hecken zu verabschieden;

In der Erwägung, dass die Wallonische Region vor dem Inkrafttreten des Zusammenarbeitsabkommens vom
14. November 2019 gemäß Artikel R.IV.4-9 des Wallonischen Gesetzbuchs über die räumliche Entwicklung das
Verfahren zur Aktualisierung der Liste der bemerkenswerten Bäume, Sträucher und Hecken auf dem gesamten Gebiet
der Wallonischen Region, einschließlich des deutschen Sprachgebiets, begonnen hat;

In der Erwägung, dass Artikel 70 § 2 Absatz 1 des Zusammenarbeitsabkommens vom 14. November 2019 im
Grunde dasselbe Verfahren wie das von Artikel R.IV.4-9 des Wallonischen Gesetzbuchs über die räumliche Entwicklung
übernimmt, einschließlich der Befragung der Gemeindebehörden und der zuständigen Verwaltungen; dass das von der
Wallonischen Region in Ausführung der Bestimmungen des Wallonischen Gesetzbuchs über die räumliche
Entwicklung begonnene Verfahren somit für das deutsche Sprachgebiet gemeinsam durch die Wallonische Region und
die Deutschsprachige Gemeinschaft unter Einhaltung der Vorgaben des Zusammenarbeitsabkommens vom 14. Novem-
ber 2019 zum Abschluss geführt werden kann;

In Erwägung, dass der ÖDW Raumordnung, Wohnungswesen, Erbe, Energie mit Schreiben vom 7. Dezember 2018
den Gemeindekollegien aller Gemeinden, einschließlich derer des deutschen Sprachgebiets, die bestehende Liste der
bemerkenswerten Bäume, Sträucher und Hecken für ihr Gebiet sowie die seit der Verabschiedung des letzten
Ministeriellen Erlasses vom 8. Januar 2013 von der zu diesem Zweck bestimmten Dienststelle des ÖDW
Landwirtschaft, Naturschätze und Umwelt durchgeführte Zählung gemäß Artikel R.IV.4-9 Nummer 1 des Walloni-
schen Gesetzbuchs über die räumliche Entwicklung übermittelt hat;

In der Erwägung, dass die Gemeindekollegien wie folgt reagiert haben:

- 60 Gemeindekollegien haben innerhalb der vorgeschriebenen Frist die Liste der Bäume, Sträucher oder Hecken
übermittelt, die sie der im Schreiben des ÖDW Raumordnung, Wohnungswesen, Erbe, Energie vom 7. Dezember 2018
enthaltenen Liste und der Zählung hinzufügen oder daraus entfernen wollten; von diesen 60 Einsendungen enthielten
50 Akten die nach den Vorschriften erforderlichen Unterlagen, während 10 Akten nicht das Ersuchen um
Stellungnahme und die Stellungnahme des KBRM oder den Nachweis enthielten, dass der KBRM von der örtlichen
Behörde zur Stellungnahme aufgefordert worden war;

- 20 Gemeindekollegien übermittelten ihre geänderte Liste außerhalb der vorgeschriebenen Frist;

- 26 Gemeindekollegien forderten zusätzliche Informationen an, ohne ihre geänderten Listen innerhalb der
vorgeschriebenen Frist zu übermitteln;

- 156 Gemeindekollegien übermittelten keine Liste;

In der Erwägung, dass der ÖDW Raumordnung, Wohnungswesen, Erbe, Energie mit Schreiben vom 2. Juni 2020
und beigefügten E-Mails gemäß Artikel R.IV.4-9 Nummer 3 des Wallonischen Gesetzbuchs über die räumliche
Entwicklung dem ÖDW Landwirtschaft, Naturschätze und Umwelt die Liste der bemerkenswerten Bäume, Sträucher
und Hecken der Gemeindekollegien, die ihren Vorschlag innerhalb der vorgeschriebenen Frist übermittelt haben,
zugesandt hat;

In der Erwägung, dass der ÖDW Landwirtschaft, Naturschätze und Umwelt mit Schreiben vom 30. Novem-
ber 2020 und 21. Dezember 2020 diese Stellungnahme an den ÖDW Raumordnung, Wohnungswesen, Erbe, Energie
weitergeleitet hat;
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In der Erwägung, dass die Liste der bemerkenswerten Bäume, Sträucher und Hecken am 8. März 2021 an die
Ministerin der Wallonischen Regierung, zu deren Zuständigkeitsbereich die Erhaltung der Natur gehört, und am
12. Mai 2021 an den Minister der Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft, zu dessen Zuständigkeitsbereich die
Raumordnung gehört, weitergeleitet wurde; dass sie die Bäume, Sträucher und Hecken identifiziert, die Gegenstand
einer abweichenden Meinung zwischen dem ÖDW Landwirtschaft, Naturschätze und Umwelt und den Gemeinde-
kollegien sind;

In der Erwägung, dass die Ministerin der Wallonischen Regierung, zu deren Zuständigkeitsbereich die Erhaltung
der Natur gehört, sich in ihrem Schreiben vom 12. Mai 2021 den Stellungnahmen ihrer Verwaltung anschließt; dass der
Minister der Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft, zu dessen Zuständigkeitsbereich die Raumordnung
gehört, mit Schreiben vom 26. August 2021 beschließt, sich den genannten Stellungnahmen des ÖDW Landwirtschaft,
Naturschätze und Umwelt ebenfalls anzuschließen;

In der Erwägung, dass die Liste im Anhang zu dem vorliegenden ausführenden Zusammenarbeitsabkommen
diesen Entscheidungen entspricht;

Die Wallonische Regierung in der Person des Ministerpräsidenten und in der Person der Ministerin, die die
Erhaltung der Natur in ihren Zuständigkeiten hat;

Und

Die Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft, in der Person des Ministerpräsidenten und des Ministers, der
die Raumordnung in seinen Zuständigkeiten hat;

Haben das Nachfolgende vereinbart:

Artikel 1 - Die Liste der bemerkenswerten Bäume, Sträucher und Hecken, wie sie in den Anhängen zu dem
vorliegenden ausführenden Zusammenarbeitsabkommens aufgeführt ist, wird verabschiedet.

Art. 2 - Die Liste wird im Belgischen Staatsblatt und auf dem kartografischen Portal des Öffentlichen Dienstes der
Wallonie veröffentlicht.

Art. 3 - Das vorliegende ausführende Zusammenarbeitsabkommen tritt am Tag seiner Unterzeichnung in Kraft.

Ausgestellt in Eupen, den 7. Juli 2022, in sechs französischen und deutschen Originalexemplaren.

Für die Wallonische Region:
Der Ministerpräsident

E. DI RUPO
Die Ministerin für Umwelt, Natur, Forstwesen, ländliche Angelegenheiten und Tierschutz

C. TELLIER
Für die Deutschsprachige Gemeinschaft:

Der Ministerpräsident,
Minister für lokale Behörden und Finanzen

O. PAASCH
Der Vize-Ministerpräsident,

Minister für Gesundheit und Soziales, Raumordnung und Wohnungswesen
A. ANTONIADIS
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Anhang zum Ausführenden Zusammenarbeitsabkommen zwischen der Wallonischen Regierung und der Regierung der Deutschsprachigen
Gemeinschaft zur Genehmigung der Liste der bemerkenswerten Bäume, Sträucher und Hecken

Liste der bemerkenswerten Bäume, Sträucher und Hecken auf dem Gebiet
der Gemeinden Amel, Büllingen, Burg Reuland, Bütgenbach, Eupen, Kelmis, Lontzen, Raeren und Sankt-Vith
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Gesehen, um dem Ausführenden Zusammenarbeitsabkommen zwischen der Wallonischen Regierung und der
Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft zur Genehmigung der Liste der bemerkenswerten Bäume, Sträucher
und Hecken beigefügt zu werden.

Ausgestellt in Eupen, den 7. Juli 2022
Für die Wallonische Region:

Der Ministerpräsident
E. DI RUPO

Die Ministerin für Umwelt, Natur, Forstwesen, ländliche Angelegenheiten und Tierschutz
C. TELLIER

Für die Deutschsprachige Gemeinschaft:
Der Ministerpräsident,

Minister für lokale Behörden und Finanzen
O. PAASCH

Der Vize-Ministerpräsident,
Minister für Gesundheit und Soziales, Raumordnung und Wohnungswesen

A. ANTONIADIS

MINISTERE DE LA COMMUNAUTE GERMANOPHONE
ET SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2022/205559]
7 JUILLET 2022. — Accord de coopération d’exécution entre le Gouvernement wallon et le

Gouvernement de la Communauté germanophone approuvant la liste des arbres, arbustes et haies remarquables

Vu la Constitution, les articles 39 et 139;
Vu la loi spéciale du 8 août 1980 de réformes institutionnelles, l’article 92bis, § 1er, inséré par la loi spéciale du

8 août 1988 et modifié en dernier lieu par la loi spéciale du 6 janvier 2014;
Vu la loi du 31 décembre 1983 de réformes institutionnelles pour la Communauté germanophone, l’article 55bis,

inséré par la loi du 5 mai 1993 et modifié par la loi du 6 janvier 2014;
Vu le décret du Parlement de la Communauté germanophone du 29 avril 2019 relatif à l’exercice, par la

Communauté germanophone, des compétences de la Région wallonne en matière d’aménagement du territoire et de
certaines matières connexes;

Vu le décret du Parlement wallon du 6 mai 2019 relatif à l’exercice, par la Communauté germanophone, des
compétences de la Région wallonne en matière d’aménagement du territoire et de certaines matières connexes;

Vu l’accord de coopération du 14 novembre 2019 entre la Région wallonne et la Communauté germanophone
relatif à l’exercice des compétences en matière d’aménagement du territoire et de certaines matières connexes,
l’article 70, § 2, alinéa 1er;

Considérant que l’accord de coopération du 14 novembre 2019 charge le Gouvernement wallon et le
Gouvernement de la Communauté germanophone d’arrêter conjointement la liste des arbres, arbustes et haies
remarquables;

Considérant que la Région wallonne a initié, avant l’entrée en vigueur de l’accord de coopération du
14 novembre 2019, conformément à l’article R.IV.4-9 du Code wallon du développement territorial la procédure de mise
à jour de la liste des arbres, arbustes et haies remarquables sur l’ensemble du territoire de la Région wallonne, y compris
le territoire de la région de langue allemande;

Considérant que l’article 70, § 2, alinéa 1er, de l’accord de coopération du 14 novembre 2019 reprend en substance
la même procédure que l’article R.IV.4-9 du Code wallon du développement territorial, en ce compris la consultation
des autorités communales et des administrations compétentes; que la procédure entamée par la Région wallonne en
application des dispositions du Code wallon du développement territorial peut ainsi, pour le territoire de la région de
langue allemande, être achevée conjointement par la Région wallonne et la Communauté germanophone dans le
respect du prescrit de de l’accord de coopération du 14 novembre 2019;

Considérant que par courrier du 7 décembre 2018, le SPW-TLPE a adressé aux collèges communaux de toutes les
communes, y compris celles situées sur le territoire de la région de langue allemande, la liste existante des arbres,
arbustes et haies remarquables relative à leur territoire ainsi que le recensement effectué depuis la prise du dernier
arrêté ministériel du 8 janvier 2013 par le service du SPW-ARNE désigné à cette fin, conformément à l’article R.IV.4-9,
1o du Code wallon du développement territorial;

Considérant que les collèges communaux ont réagi de la manière suivante :
- 60 collèges communaux ont envoyé dans le délai requis par le prescrit réglementaire la liste des arbres, arbustes

ou haies qu’ils souhaitaient ajouter ou retirer de la liste et du recensement contenus dans le courrier du SPW-TLPE du
7 décembre 2018; parmi ces 60 envois, 50 dossiers contenaient les pièces requises par le prescrit réglementaire tandis
que 10 dossiers ne contenaient pas la demande d’avis et l’avis de la CCATM ou la preuve que la CCATM avait été
invitée à se prononcer par l’autorité locale;

- 20 collèges communaux ont envoyé leur liste amendée hors du délai imposé par le prescrit réglementaire;
- 26 collèges communaux ont demandé des informations complémentaires sans envoyer de listes amendées dans

le délai prescrit;
- 156 collèges communaux n’ont pas envoyé de liste;
Considérant que par courrier du 2 juin 2020, et courriels annexes, conformément à l’article R.IV.4-9, 3o, du Code

wallon du développement territorial, le SPW-TLPE a envoyé au SPW-ARNE la liste des arbres, arbustes et haies
remarquables des collèges communaux qui ont transmis leur proposition dans le délai requis; qu’il a sollicité l’avis de
cette administration sur ce document;

Considérant que par courriers des 30 novembre 2020 et 21 décembre 2020, le SPW-ARNE a transmis cet avis au
SPW-TLPE;
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Considérant que la liste des arbres, arbustes et haies remarquables a été transmise à la Ministre du Gouvernement
wallon ayant la conservation de la nature dans ses attributions en date du 8 mars 2021 et au Ministre du Gouvernement
de la Communauté germanophone ayant l’aménagement du territoire dans ses attributions le 12 mai 2021; qu’elle
identifie les arbres, arbustes et haies faisant l’objet d’un avis divergeant entre le SPW-ARNE et les collèges communaux;

Considérant que, par courrier du 12 mai 2021, la Ministre du Gouvernement wallon ayant la conservation de la
nature dans ses attributions décide de se rallier aux avis émis par son Administration; que, par courrier du 26 août 2021,
le Ministre du Gouvernement de la Communauté germanophone ayant l’aménagement du territoire dans ses
attributions décide de se rallier également aux avis précités émis par le SPW-ARNE;

Considérant que la liste annexée au présent accord de coopération d’exécution se conforme à ces décisions;
le Gouvernement wallon en la personne du Ministre-Président et en la personne de la Ministre qui a la

conservation de la nature dans ses attributions,
et
le Gouvernement de la Communauté germanophone en la personne du Ministre-Président et en la personne du

Ministre qui a l’aménagement du territoire dans ses attributions,
Ont convenu ce qui suit :

Article 1er. La liste des arbres, arbustes et haies remarquables telle que visée dans les annexes au présent accord
de coopération d’exécution est arrêtée.

Art. 2. La liste est publiée au Moniteur belge et sur le portail cartographique du Service public de Wallonie.

Art. 3. Le présent accord de coopération d’exécution entre en vigueur le jour de sa signature.

Fait à Eupen, le 7 juillet 2022, en six exemplaires originaux en français et en allemand.

Pour la Région wallonne :
Le Ministre-Président,

E. DI RUPO
La Ministre de l’Environnement, de la Nature, de la Forêt, de la Ruralité et du Bien-être animal,

C. TELLIER
Pour la Communauté germanophone :

Le Ministre-Président,
Ministre des Pouvoirs locaux et des Finances,

O. PAASCH
Le Vice-Ministre-Président,

Ministre de la Santé et des Affaires sociales, de l’Aménagement du territoire et du Logement,
A. ANTONIADIS
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Annexe à l’accord de coopération d’exécution entre le Gouvernement wallon et le Gouvernement
de la Communauté germanophone approuvant la liste des arbres, arbustes et haies remarquables

Liste des arbres, arbustes et haies remarquables situés sur le territoire des communes d’Amblève,
Bullange, Burg-Reuland, Butgenbach, Eupen, La Calamine, Lontzen, Raeren et Saint-Vith
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Vu pour être annexé à l’accord de coopération d’exécution entre le gouvernement wallon et le gouvernement de
la Communauté germanophone approuvant la liste des arbres, arbustes et haies remarquables.

Fait à Eupen, le 7 juillet 2022.
Pour la Région wallonne :

Le Ministre-Président,
E. DI RUPO

La Ministre de l’Environnement, de la Nature, de la Forêt, de la Ruralité et du Bien-être animal,
C. TELLIER

Pour la Communauté germanophone :
Le Ministre-Président,

Ministre des Pouvoirs locaux et des Finances,
O. PAASCH

Le Vice-Ministre-Président,
Ministre de la Santé et des Affaires sociales, de l’Aménagement du territoire et du Logement,

A. ANTONIADIS

BRUSSELS HOOFDSTEDELIJK GEWEST — REGION DE BRUXELLES-CAPITALE

GEWESTELIJKE OVERHEIDSDIENST BRUSSEL
OPENBAAR AMBT

[2022/205540]
Vergelijkende selectie van Nederlandstalige recruiters (m/v/x)
(niveau B1) voor talent.brussels. — Selectienummer: REQ190

Solliciteren kan tot en met 10/10/2022 via www.talent.brussels.

De gedetailleerde functiebeschrijving (jobinhoud, deelnemingsvoor-
waarden, selectieprocedure,...) is beschikbaar bij talent.brussels via
www.talent.brussels. Geef de functietitel in via de zoekmotor om de
selectie terug te vinden.

Een lijst van maximaal 12 laureaten, geldig voor 6 maand, zal na de
selectie worden opgesteld.

SERVICE PUBLIC REGIONAL BRUXELLES
FONCTION PUBLIQUE

[2022/205540]
Sélection comparative de recruiters (m/f/x) (niveau B1) néerlandopho-

nes pour le talent.brussels. — Numéro de sélection : REQ190

Vous pouvez poser votre candidature jusqu’au 10/10/2022 inclus via
www.talent.brussels.

La description de fonction (reprenant le contenu de la fonction, les
conditions de participation, la procédure de sélection,...) est disponible
auprès talent.brussels via www.talent.brussels. Pour la retrouver,
veuillez indiquer le titre de fonction dans le moteur de recherche.

Une liste de 12 lauréats maximum, valable 6 mois, sera établie après
la sélection.
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